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Antrag


Erstelldatum: 20.06.2016

	Projekt

	FVA-Nr. und Kennwort:
	Keyword: 

	Thema:      
	Topic:      

	[bookmark: Kontrollkästchen2]Projekttyp: Wählen Sie ein Element aus.
	[bookmark: Kontrollkästchen6]Anschlussvorhaben zu FVA-Vorhaben Nummer:      

	Vorgesehene Förderung
	Wählen Sie ein Element aus.	FVA-Eigenmittel		      EUR

	
	
	FVA GmbH (inkl. Mwst)		      EUR

	Beantragte Laufzeit
	      Monate
	Fremdkosten			      EUR

	Industrieaufwendungen
(vAW)
	      EUR
	Gesamtkosten			      EUR

	Projektbegleitung

	Projektleitung Industrie
(Name, Tel, E-Mail)
	     

	Firmenvertreter des PA
(Name, Firma)
	     

	[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2]PA, Name des Obmannes 
	Wählen Sie ein Element aus.

	Projektkoordinator FVA (Name, Tel, E-Mail)
	Wählen Sie ein Element aus.

	Forschungsstelle

	Institutsname
     
	Universität
     

	Institutsleitung		     
(Name, Tel, E-Mail)

	Gruppenleitung		     
(Name, Tel, E-Mail)

	Sachbearbeiter/in	     
(Name, Tel, E-Mail)










	Kurzbeschreibung: (maximal 2000 Zeichen)
	Abstract: (2000 character maximum)

	 
	





	
1. 
Ausgangssituation / Problemstellung
(ca. 1 Seite)


2. Forschungsziel
(ca. 1 Seite)

Für Projekttyp Studie oder Forschungsantrag ohne EDV-technische Umsetzung gelten die allgemeinen AIF Vorgaben. 

Standardformulierungen für 
a. Methodenträger
b. Forschungssoftware 
c. Anwendungssoftware
      
a. "Die Ergebnisse des Forschungsvorhabens sollen in Form eines EDV-technischen Methodenträgers dokumentiert werden.“ (Verwendung des Zeitplans Tabelle 1)

b. „Ein Ziel ist es, die Ergebnisse des Forschungsvorhabens in Form einer Forschungssoftware umzusetzen.“


c. „Ziel ist es, die Forschungsergebnisse in Form einer Anwendungssoftware integriert in die FVA-Workbench den Unternehmen zur Verfügung zu stellen.“



3. Stand der Forschung
(ca. 1 Seite)


4. Angestrebter Lösungsweg / Zwischenergebnisse zur Erreichung des Forschungsziels
(ca. 4 Seiten)

Für Projekttyp Studie oder Forschungsantrag ohne EDV-technische Umsetzung gelten die allgemeinen AIF Vorgaben.

Standardformulierungen für 
a. Methodenträger 
b. Forschungssoftware 
c. Anwendungssoftware 


a. Methodenträger
"Die Ergebnisse des Forschungsvorhabens können in Form eines EDV-technischen Methodenträgers dokumentiert werden. Hierbei werden die Anforderungen an die Umsetzung im Projektbegleitenden Ausschuss diskutiert. Es sollen mit der Realisierung lediglich die Abläufe und die Zusammenhänge dargestellt werden. Eine weitere Verwendung des Methodenträgers in der FVA-Workbench ist nicht geplant. Der Methodenträger steht nach Abschluss des Vorhabens allen Firmenvertretern der Arbeitsgruppe zur eigenen Verwendung zur Verfügung."

b. Forschungssoftware
Die Umsetzung der Forschungssoftware erfolgt gemäß der aktuell gültigen FVA-Programmierrichtlinie (Datum des Vertragsabschlusses). Im Rahmen des Vorhabens werden Testfälle erstellt, welche die Funktionsfähigkeit des Programmes nachweisen und später als Referenz für die weiteren Entwicklungen dienen.
Nach Abschluss des Vorhabens werden sämtliche entwicklungsrelevanten Dokumente, die Forschungssoftware selbst in Form eines ausführbaren Programmes und als Quellcode gemäß FVA-Programmierrichtlinie der FVA GmbH übergeben.
Für die Pflege und Anwenderunterstützung ist das erstellende Institut gemäß FVA-Programmierrichtlinie zuständig."

c. Anwendungssoftware
"Um die Forschungsergebnisse in Form einer Anwendungssoftware integriert in die FVA-Workbench den Unternehmen zur Verfügung stellen zu können werden hierbei im Rahmen des Projektes auf Basis der FVA-Programmierrichtlinie die Grundlagen als Forschungssoftware an der Forschungsstelle erstellt. Im Rahmen des Vorhabens werden Quelltext, Testfälle und Programmdokumentationen erstellt. Eine Überführung der Quelltexte, unter Anwendung der erweiterten Anforderungen aus der FVA-CCD-Richtlinie, in eine Anwendungssoftware erfolgt in Zusammenarbeit mit der FVA GmbH. Die FVA GmbH übernimmt die weitere Bearbeitung, Wartung und Pflege der Anwendungssoftware. 
Die Umsetzung der Forschungsergebnisse in Anwendungssoftware ist in der diesem Antrag beigefügten Teilspezifikation der Dienstleister näher beschrieben."


5. Wirtschaftliche Bedeutung der Forschungsergebnisse, insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen
(ca. 1/2 Seite)

Für Projekttyp Studie oder Forschungsantrag ohne EDV-technische Umsetzung gelten die allgemeinen AIF Vorgaben.


Standardformulierungen für 
a. Methodenträger
b. Forschungssoftware 
c. Anwendungssoftware 

a. "Das Ergebnis des Vorhabens soll im Rahmen eines Methodenträgers in die Praxis transferiert werden."

b. "Das Ergebnis des Vorhabens soll im Rahmen einer Forschungssoftware in die Praxis transferiert werden."

c. "Das Ergebnis des Vorhabens soll in Form einer Anwendungssoftware einer breiten industriellen Nutzung zugeführt werden."


6. Literaturverzeichnis
(Bitte ausschließlich zitierte Literatur. Angaben zu Literaturquellen in allgemein üblichem Format. Relevante FVA-Nummern, FVA-Heftnummern und IGF Nummern nicht vergessen!)


7. [bookmark: _Toc79823201]Arbeits- und Zeitplan
(In Monatsauflösung, mit Arbeitsschritten und Personaleinsatz. Meilensteine mit Zwischenzielen angeben. 1 Seite quer, bitte Nutzen Sie die Excel Vorlage)

Für Projekttyp Studie oder Forschungsantrag ohne EDV-technische Umsetzung gelten die allgemeinen AIF Vorgaben.


Hinweise für 
a. Methodenträger
b. Forschungssoftware 
c. Anwendungssoftware (Auswahl nach Bedarf):

a. Methodenträger
Keine abweichenden Anforderungen zu Studie oder Forschungsantrag

b. Forschungssoftware
Vorgaben der FVA-Programmierrichtlinie werden bei der Umsetzung der Forschungssoftware eingehalten. Der Zeitplan muss die 4 Phasen entsprechend FVA-Programmierrichtlinie beinhalten (Konzeptphase, Entwicklungsphase, Testphase, Abnahmephase). Es sind die entsprechenden Standardarbeitspakete des Zeitplans zu erfüllen und zeitlich einzuplanen.

Hinweis: Bei der Entwicklung einer Forschungssoftware in Verbindung mit allgem. Forschung sind die beiden Arbeitsdiagramme (Forschungsantrag und Forschungssoftware) zu kombinieren)


c. Anwendungssoftware
inkl. Transferprozess
Der Zeitplan muss die Softwareentwicklung der Forschungssoftware und der Anwendungssoftware, jeweils untergliedert in die 4 Phasen entsprechend FVA-Programmierrichtlinie, beinhalten (Konzeptphase, Entwicklungsphase, Testphase, Abnahmephase).
Es muss die Verzahnung aller Projektpartner mit klar definierten Schnittstellen und Meilensteinen erkennbar sein. Es sind die entsprechenden Standardarbeitspakete des Zeitplans zu erfüllen und zeitlich einzuplanen.

Bei der Entwicklung einer Anwendungssoftware oder dem Transfer von Forschungssoftware in Anwendungssoftware sind die entsprechenden Arbeitsdiagramme zu kombinieren (Methodenträger, Forschungssoftware und/oder Anwendungssoftware) Im Idealfall lassen sich vor Start des Vorhabens sämtliche Phasen bestimmen.



8. Finanzierungsplan
(Nach AiF-Format, bitte nutzen Sie die Excel Vorlage)




Hinweis:
Der Antrag sollte inkl. Deckblatt, Arbeits-/Zeitplan und Finanzierungsplan maximal 12 Seiten enthalten. 
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